
FACHSERIE B 

STATISTISCHES 

BUNDESAMT 

WIESBADEN 

LAND-UND 
FORSTWIRTSCHAFT, 

FISCHEREI 

Reihe 2 

Gartenbau und Weinbau 

III. Wein 

Weinerzeugung 

(Endgültige Ergebnisse) 

1965 

Bestellnummer: B 2/111 - m 13/65 

VERLAG: W. KOHLHAMMER GMBH, STUTTGART UND MAINZ 



Inhaltsverzeichnis 

Seite 

! crc... i c ne rläui O» 7*71*0 ' 

Erzeugung vor.-. Wein des Jahrgangs 1965 

riQ.oifi JjhoXiCfc ern und großen Verwaltungsbezirken . 5 

nach Betriebsarten .. 6 

Erschienen im Mai 1966 

Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit Quellenangabe gestattet 

Preis DM 0,50 

2 



Weinerzeugung 1^65 

Endgültige Ergebnisse 

Die Weinerzeugungstatistik wurde 19&5 in der Bundesrepublik Deutschland 

erstmalig unter Zugrundelegung der Vorschriften der EWG-VerOrdnung 134 

durchgeführt. Ihre endgültigen Ergebnisse belaufen sich auf 4»93 Mill.hl 

erzeugten Wein und 0,15' Mi 11.hl Most zur Weinherstellung, zusammen 5»09' 

Mill.hl. Frische Trauben, die zur Weinherstellung bestimmt sind, wurden 

nicht gemeldet. Most zur Weinherstellung wurde nur für Eheinland-Pfalz 
i 

und Bayern ausgewiesen. 

Von der gesamten Menge entfielen etwa drei Viertel auf Eheinland-Pfalz 

(5,81 Mill.hl) und etwa ein Fünftel auf Baden-Württemberg ('0,98 Mill.hl). 

Hessen und Bayern sind mit etwa gleich großen Mengen vertreten (0,15 bzw. 

0,14 Mill.hl). 

j 

Gegenüber den vorläufigen Ergebnissen ist insgesamt ein Zugang um etwa 

4 % eingetreten. • ' 

Die endgültigen Ergebnisse der Weinerzeugungstatistik zeigen eine bemer¬ 

kenswert große Übereinstimmung mit den Ergebnissen der Ernteschätzungen 

für Weinmost durch die ehrenamtlichen Berichterstatter von 5»04 Mill.hl. 

Allerdings sind in der Weinerzeugungstatistik die Betriebe mit Eebflächen 

unter 10 Ar nur soweit enthalten, als sie auf dem Gebiet des Weinbaus den 

Markt beliefern oder als sie Mitglieder von Winzergenossenschaft sind und 

bei diesen in der gesamten Meldung enthalten sind. Ferner ist zu beachten 

daß der Jahrgang 196'5 in erheblichem Umfang einer ITäßverbesserung unter¬ 

zogen wurde, wodurch sich - auch unter Beachtung der Gärverluste - eine 

Zunahme der durch die Weinerzeugungstatistik zu erfassenden Mengen gegen¬ 

über der Mosternte, ergeben mußte. Dem steht gegenüber, daß Wein dies Jahr¬ 

ganges 1985 jedenfalls im Eahmen der gesetzlichen Vorschriften als Ver¬ 

schnitt zum 1964er Wein zugesetzt worden ist. Es ist im besonderen mit 

Hinblick auf das Erhebvingsverfahren nicht ausgeschlossen, daß sich hier¬ 

aus bereits bis zum Erhebungstermin Eückwirkungen auf die Meldungen über 

die Weinerzeugung ergeben haben und solche zu Wein des Jahrgangs 1964 

gewordene Mengen bereits, in det Meldung nicht mehr als Erzeugung von YTein 

des Jahrgangs 19^5 angesehen wurden. Wenn also auch ein urfmitteibarer 



Vergleich zwischen den Schätzungen der Weinmosternte und der Statistik 

der Weinerzeugung; nicht möglich ist, so zeigen die Ergehnisse doch eine 

sehr weitgehende gegenseitige Bestätigung. Dies gilt auch für die Lk:'.~ 

derergebnissa. 

Bei einem Vergleich der Weinerzeugungstatistik mit der Weinbestandsta¬ 

tistik für den Jahrgang 1965 ®uß zunächst ein grundsätzlicher Unterschied 

beachtet werden« In der Weinbeatandstatistik sind auch die nicht zur Wein¬ 

herstellung bestimmten iloste enthalten. Diese Mengen müssen vor einer 

Gegenüberstellung abgesetzt werden. Es ergibt sich dann in der Weinbestand¬ 

statistik für den Jahrgang 1965 an Trinkwein, Most zur Weinherstellung und 

Verarbeitungswein eine Menge von 5 *54-5 267 hl. Die Bestände an 7/ein des 

Jahrgangs 1965 sind demnach zum Jahresende um 57 600 hl größer'ausgewiesen 

als die Weinerzeugung. Hierbei spielt mit, daß auch in den Bundesländern 

ohne Weinerzeugung Bestände an Wein des Jahrgangs 1965 festgestellt wurden. 

Im ganzen scheinen aher im gewissen Umfang Mißverständnisse und Irrtümer 

hei der Ausfüllung der Fragebogen vorgekommen zu sein, die möglicherweise 

durch das Erhebungsverfahren bedingt sein können. Auf der anderen Seite 

beträgt die offensichtliche Unrichtigkeit nur 1 % und ist mithin ohne 

praktische Bedeutung. Daboi ist noch nicht berücksichtigt, daß ein gewisser, 

allerdings 1965 vermutlich besonders kleiner Teil der Weinerzeugung den 

Bereich der Meldepflicht am Stichtag der Erhebung bereits verlassen hatte 

und dem Einzelhandel oder Verbrauch zugeführt war. 

Meldungen zur V/einerzeugungstatistik gingen von 51 O69 Betrieben ein. 

Kur 931 von Ihnen hatten keinen Weinbau« 48 668 bezeichneten den Y/einbau 

als Schwerpunkt des Betriebes im Rahmen der Y/einwirtschaft« Für weitere 

943 Betriebe lag der Schwerpunkt im Y/eingroßhandel und für 745 im Gast¬ 

stättenbetrieb. 

Von den insgesamt 51 069 Betrieben mit Weinerzeugung hatten überhaupt - 

als Schwerpunkt oder Nebenbetrieb - Weinbau 50 138 Betriebe, Weingroß¬ 

handel 1 417 Betriebe, Einzelhandel mit Wein ,846 Betriebe, gewerbliche 

Lagerung von Wein 340 Betriebe, Gaststätten 1 653 Betriebe, Sektkellerei 

38 Betriebe, Y/einbrennerei 74 Betriebe. 



Erzeugung von Wein des Jahrgangs 1965 

nach Ländern und großen Verwaltungsbezirken 
in hl 

(Endgültige Ergebnisse) 

rzeugter Wein 
■71 irauoenir. 
Weinherrj" 1 J 

Land 

Reg.-Bez* ins¬ 
gesamt 

Y/eiß- 
T/ain 

not-, ; 
■ Schiller-! 

wein, i 
Y/eilherbst' 

ins- ; Weiß- 
gesamt ' wein v/ C 1 ^ 

'nißherbbi 

Nordrhein-Westfalen 

Reg.-Bez. Düsseldorf 
Köln 

. Aachen 
Münster 
Detmold ! 
Arnsberg I 

Hessen 

Reg.-Bez. Darmstadt 
Kassel 
Wiesbaden 

Rheinland-Pfalz 

Reg.-Bez. Koblenz 
Trier 
Montabaur 
Rheinhessen 
Pfalz 

B ad en-Wür11 e mb e rg 

Reg.-Bez. Nordwürttbg. 
Nordbaden 
Südbaden 
Südv/ürttbg. - 
Hohenzollern 

Bayern 

Reg.-Bez. Oberbayern 
Niederbayern 
Oberpfalz 
Ober¬ 
franken 

Mittel- 
. franken 
Unter¬ 
franken 

Schwaben 

Saarland 

2) 
Bundesgebiet 1 

998! 

196: 

779; 
3, 

2°; 

153 421; 
12 169! 

04! 

141 228; 
! 

3 667 646;3 

516 277: 
'557 338; 

5 436! 
1 187 239^1 
1 401 356;1 

977 890! 
368 934; 

69 386) 
526 037! 

13 553! 

127 900 

1 351] 

34 

96 

5 006 

121 040 
373 

4 591 

4 932 446 

895 

195 
677 

3 

20 

103 

1 
102 

150 570; 

12 075: 
24 

138 471; 

177 035I 

495 637: 
557 308; 

5 398 ! 
069 393 : 
049 299! 

606 731 | 

133 117! 
52 762' 

417 424! 

3 428; 

125 673; 

915; 
m» \ 

34 j 
90 i 1 

i 

4 982j 

119 379i 
273I 

4 571 j 

065 475 

2 851 

94 

2 757 

490 611 

■20 640 
30 
38 

117 846 
352 057 

371 159 
235 817 

16 604 
108 613 

10 125 

2 227 

436 

6 

24 

1 661 
100 

20 

866 971 

139 032 

39 973 
30 689 

231 
33 860 
34 279 

123 009: 

36 147; 
30 534 

225; 
30 147 
25 956 

14 190 ! 13 285 

25 ’; : 25 

13 i 
25 ! 

' . 848 

13 279 

153 222 

13 

19! 

548! 
i 

12 630 i 

136 294i 

16 023 

3 82 

15 

3 713 
8 323 

0 •"> e 

£ o o 

1) In den Betrieben mit Weinerzeugung am 31*12.1985 vorhandene Mengen. - 2) Ländaj 
mit Weinbau. 
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Erzeugung von Wein 
nach Betriebs 

(Endgültige 

Betriebsart (Schwerpunkt) 

Schwerpunkt 
der 

Betriebsart 

1 

davon mit 
Weinbau 

als 
Nebenbetrieb 

Anzahl_ 
_ 2 

Weinbau 
Winzergenossenschaft 
Weingroßhandel usw. 
Einzelhandel mit Wein 
Gewerbliche Lagerung von Wein 
Gaststättenbetrieb 
Sektkellerei 
Woinbrennerei 
Herstellung von Wernrät-und 
aromatisiertem'Wein 

Weinessigfabrikation 

Zusammen 

1 77 e inbau 
t 

; V/inzergenOssenschaft 
| Weingroßhandel usw» 
! Einzelhandel mit Wein 
| Gewerbliche Lagerung von Wein 
| Gaststättenbetrieb 
! Sektkellerei 
! Weinbrennerei 
( Herstellung von Wermut-und 
i aromatisiertem Wein 
J Weinessigfabrikation 
I 
j Zusammen 

.Weinbau 
j Winzergenossenschaft 

Weingroßhandel usw. 
Einzelhandel mit Wein 
Gewerbliche Lagerung von Wein 
Gr dS tStättenbetrieb 

S Sektkellerei 
j Weinbrennerei 
! Herstellung von Wermut-und 

aromatisiertem Wein 
Weinessigfabrikation 

13 
1 

7 
1 
1 
2 

Nordrhein 

25 

! 

2 390 
21 
42 

38 

3 
2 

1 

11 

Hes 

39 
7 

38 
2 
2 

1 

2 504 | 89 

35 843 
148 
562 
158 
32 

279 
13 
11 

Rheinland 

6 

509 
151 
30 

248 
10 
11 

3 3 

Zusammen 37 049 968 

1) Am 31.12.1965 in den Betrieben mit Weinerzeugung vorhandene Mengen» 



des Jahrganges 1965 
arten 

Ergebnisse) 

erzeugter Wein Traubenmost zur Weinherstellung' 

-es amt wem 

■Q •'■5 M 
i L Ü U *" } 

, Schiller- 
| v/e in, 
! Weißherbst 

ins¬ 
gesamt 

weiß rot 

hl 
, 7, 
_J 4 

Westfalen 

566 
80 

508 
20 

1 
25 

464 
80 

508 
20 

» 
25 

102 

998 895 105 

sen 

111 125 
27 501 
10 971 

819 

2 519 
199 
219 

68 

,155 421 

Pf als 

774 901 
582 258 
260 269 

16 744 
4 743 

11 207 
16 508 

739 

297 

109 304 
27 372 
10 364 

800 

2 251 
' 199 

212 

' 6ö 

150 570 

2 536 627 
401 269 
193 287 

14 771 
3 626 
9 983 

16 498 
677 

297 

1 821 
129 
607 

19 

268 

2 851 

238 274 
180 969 

66 982 
973 
117 
224 

10 
62 

57 446 
15 300 
58 314. 

915 
594 
250 
198 

15 

1 

50 961 
11 326 
53 020 

. 645 
1 594 

250 
198 
•15 

6 485 
3 974 
5 294 

■ 270 

3 667 646 r 3 177 035 i 490 611 139 032 123 009 16 023 



Erzeugung von Wein 
nach Betriebs 

(Endgültige 

Betriebsart (Schwerpunkt) 

Weinbau 
Yfinzergenossenschaft 
Weingroßhandei usv/0 
Einzelhandel mit Wein 
Geweibliche Lagerung von Wein 
Gaststättenbetrieb 
Sektkellerei 
Weinbrennerei 
Herstellung von Wermut-und 

aromatisiertem Wein 
Weinessigfabrikation 

Weinbau 
Win2 e rg eno 3 s ens c haft 
Weingroßhandel usw» 
Einzelhandel mit Wein 
Gewerbliche Lagerung von Wein 
Gaststättenbetrieb 
Sektkellerei 
Weinbrennerei 
Herstellung von Wermut-und 
aromatisiertem YYein 

Weinessigfabrikation 

Zusammen 

Weinbau 

Zusammen 

i 
i 

Weinbau 
Winzergenossenschaft 
Weingroßhandel nsw. 
Einzelhandel mit Wein 
Gewerbliche Lagerung von Wein 
Gaststättenbetrieb 
Sektkellerei 
W einbrennerei 
Herstellung von Wermut-und 
aromatisiertem Wein 

Weinessigfabrikation 

Zusammen 

Schwerpunkt 
der 

Betriebsart 

davon mit 
Weinbau 

als 
Hebenbetrieb 

___Anzahl_ 
1_I_2 

Baden 
6 222 , 

131 I 
287 ! 60 

‘138 ! 31 
14 i 6 

376 ! 202 
2 i 1 
1 

1 : 1 

7 172 ‘ 301 

4 104 
10 
45 
14 

50 

Bay 

45 
14 

50 

4 223 ! 109 

! 

I Saar 
96 i 
96 : 

48 668 
311 
943 
318 

47 
745 

18 
14 

Bundes 

6 
660 
204 

37 
540 

13 
13 

3 
2 

•3 
2 

51 069 1 478 

1) Am 31•1201965 in den Betrieben- mit Weinerzeugung vorhandene Mengen 



dos Jahrganges 1965 
arten 

Ergebnisse) 

71“ Erzeugter V/ei: Traubenmost zur Weinherstellung 

ins- . 
gesamt 

Weiß¬ 
wein 

Rot-, 
: Schiller- 
i weins 
!Weißherbst 

ins- 
gesamt 

weiß :ot 

Württemberg 
98 674 

697 208 
15-9 445 

12 407 
1 811 
7 828 

387 

50 

977 890 

ern 

57 764 
48 335 
19 009 

452 

2 340 

nx 

57 ^95 
458 944 
-79 360 

5 057 
■ 931 

4 518 
226 

606 731 

56 826 
47 995 
18 315 

349 

2 188 

40 979 
23s 264 

80 085 
■ 7 430 

880 
• 3 310 

161 

- ’ 50 

371 159 

938 
340 
694 
103 

152 

5 798 
5 438 
2 688 

112 

154 

5 475 
5 438' 
2 106 - 

112 

154 

323 

582 

127 900 

land 

4 591 

4 591 

gebiet2^ 
3 047 621 
1 355 362 

450 002 
30 522 

6 555 
23 917 
17 '094 

958 

' 297 
118 

4 932 446 

125 673 

4 571 

4 571 

2 765 487 
935 860 
301 634 

20 997 
4 557 

18 963 
16 923 

889 

297 
68 

4 065 .475 

2 227 

20' 

20 

282 134 
419 702 
148 

14 190 

9 
1 

4 

568 
525 
998 
954 
171 
•69- 

5° j 
866 971 i 

63 244 
20 738 
61 002 

1 027 
1 594 

404 
5 198 

15 

153 222 

13 285 905 ' 

1 

56 436 
.16 764 
55 126 

757 
594 
404 
193 

15 

136. 294 

6 ac, 
3 574 
5 8(6 

270 

16 928 

2) Länder mit Weinbau. 
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